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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr.Ettmayer , Kraft, Murauer 
und Kollegen 
an die Frau Bundesminister für Umwelt, Jugend und Familie 
betreffend Nationalpark Kalkalpen (Regionalanliegen Nr.76) 

In Oberösterreich läuft seit 1990 die Planung des Nationalparks 
Kalkalpen. Der Verein Nationalpark-Kalkalpen Oberösterreich ist 
mit der Planung und Grundlagenerhebung dieses zukünftigen Natio­
nalparks befaßt. 

Da in der betroffenen Bevölkerung nunmehr eine große Verunsiche­
rung über die Auswirkungen eines potentiellen Nationalparks 
Kalkalpen in der Region vorherrscht, erscheint eine umfassende 
Information der Bevölkerung und eine vermehrte Einbindung der 
Bürger über die geplante Nationalparkentwicklung als vordring­
lich. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an die Frau 
Bundesminister für Umwelt, Jugend und Familie folgende 

A n fra g e: 

1. In welchem Umfang ist der Nationalpark Kalkalpen in Ober­
österreich geplant? 

2. In welchem Ausmaß werden die betroffenen Gemeinden bei der 
Nationalparkplanung einbezogen? 

3. Welche Erfahrungen wurden beim Nationalpark Hohe Tauern in 
bezug auf die durch die Errichtung eines Nationalparks 
erforderlichen Nutzungsbeschränkungen gemacht? 
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4. Werden Sie dafür sorgen, daß die betroffene Bevölkerung ver­
stärkt in die Planungen des Nationalparks Kalkalpen einge­
bunden wird, um den Informationsstand und möglicherweise 
auch dadurch die Zustimmung in der Bevölkerung der Region 
zu heben? 

5. In welcher HÖhe hat das Umweltministerium bisher 
Bundesmittel zur Förderung des Nationalparks Kalkalpen ver­
geben? 

6. Welche weiteren Schritte wird das Umweltministerium in be­
zug auf die Förderung des Nationalparks Kalkalpen im Jahr 
1992 ergreifen? 

7. Wie gedenkt das Umweltministerium in Zukunft die Planung 
von Nationalparks in Österreich zu gest~lten? 
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